
 Schloss Prösels im November, einen Herbsttag, wo Sonne 

und Licht ein wunderbares Farbenspiel der Blätter in den 

verschiedensten Farbtönen hervorzauberte.  

Allein die Busfahrt entlang dem Schlernmassiv mit 

stetigem Blick auf den Rittner Berg gegenüber und die A22 

tief unten im Eisacktal war ein Erlebnis.  

Am Schloss angekommen begann auch schon der 

Geschichtszug von der erstmal in einer Urkunde 

erwähnten Burg Prösels („castrum presil“) im Jahre 1279 

bis hin in die heutige Zeit. 

Schon der Wappenstein des einstigen Adeligen Leonhard von Völs gleich über dem ersten Burgtor 

weist auf seine enorme Bedeutung im Hinblick auf den Ausbau der heutigen Schlossanlage hin.  

Als persönlicher Freund des Kaisers Maximilian 1. hatte er einen glanzvollen Aufstieg in einer 

bewegten Zeit; ein Burgherr der geschichtlich unvergessen bleibt, nicht zuletzt auch wegen 

Bauernkrieg, Hexenprozesse, seiner drei Ehen mit Frauen aus hochgeachteten Adelshäusern und als 

Landeshauptmann an der Etsch. 

Der Rundgang führte uns unter anderem durch die Burgkappe zur Heiligen Anna, dem Kaminzimmer 

und anschließende Räume, dessen Wände Bilder und Zeichnungen aus dem bekannten Künstlerlokal 

in Bozen, dem Batzenhäusl, schmücken, wir bewunderten den imposanten Rittersaal und die 

Waffensammlung des Franz Anton von Kofler im Pfeilersaal. 

Vieles mehr, wie die Malereien am Sternturm und an den Loggien Gängen, den Brunnen im Burghof, 

den Zwinger im Inneren des Schlosses und die diversen Wappen konnten wir bestaunen. 

Das Geschlecht der Herren von Völs erlosch Anfang des 19. Jahrhundert. Danach wechselte das 

Schloss des Öfteren Besitzer. Nach dem letzten Besitzer schlossen sich mehrere Interessenten 

zusammen und gründeten das „Kuratorium Schloss Prösels“.  

Den Abschluss unseres Besuchs krönte ein gut gewürzter Glühwein und hausgemachte Krapfen im 

Innenhof.  

Unser Dank für einen gelungenen Tag geht an Herrn Karl Hofer für den informativen anschaulichen 

Rundgang in entspannter Atmosphäre und an Rose und Nadia für die fachkundige Gestaltung. 

 


